
Protokoll  

Generalversammlung IG-AR 

Luzern 27.11.2008 

 
Teilnehmer: Daniel Becker, Rosemarie Bührer, Birgit Delfosse-Raab, Anneliese 
Ennenmoser, Ines Fink, Kathrin Haberstock, Stephan Häusler, Christine Huldi, Katja Locher, 
Christine Mathis, Caroline Ryser, Andreas Rytz, Ellen Saga, Sybille Schneeberger, Ekkehard 
Schulz, Barbara Schwab, Dragan Skocibusic, Lea Toikari 
 
Eröffnung: Christine Mathis 
 
Traktanden:  

1. Rückblick auf das vergangene Jahr seit der Vorbereitungssitzung der IG 11/2007 

2. Vorstellung der Statuten der IG-AR 

3. Details der offiziellen Mitgliedschaft 

4. Vorstandswahl 

5. Finanzen 

6. Planung SwissRhythm 2009 

7. Fortbildungswünsche für 2009 

- Eruierung der Möglichkeiten im Rahmen des SGK 
- Einzelne Themen 

      8.   Varia 

 
Die Traktanden wurden einstimmig genehmigt. 
 
Zu 1: Christine Mathis berichtete über die Zusammenkünfte der 5 aktiven Mitglieder (s. 
Protokoll Gründungsversammlung 2007): Die Statuten der IG-AR wurden festgelegt. Es 
wurden weitere Themen v.a. im Zusammenhang mit der Planung des SwissRhythm 2008 
bearbeitet. Der Vorstand konnte zusammen mit der AG Herzschrittmacher und 
Elektrophysiologie der SGK bereits für den aktuellen SwissRhythm-Kongress in Luzern 
attraktive Themen für Pflege- und Assistenzpersonal einplanen (Themenvorschläge und 
eigene Präsentationen und Workshops).   
 
Zu 2: Lea Toikari stellte die Statuten vor. Es werden noch leichte formelle Veränderungen 
vorgenommen, der Inhalt bleibt.  
 
Zu 3: Die offizielle Mitgliedschaft, so wie in den Statuten festgelegt, wurde ohne Rückfragen 
angenommen (s. Paragraph 2 in den Statuten). 
 
Zu 4: Aus den 5 aktiven Mitgliedern (s. Gründungsversammlung 2007) wurde die Wahl der 
folgenden Vorstandsmitglieder einstimmig bestätigt (Ines Fink scheidet auf eigenen Wunsch 
aus): 
- Präsident: Christine Mathis 
- Vize-Präsident: Dragan Skocibusic 
- Sekretariat: Lea Toikari 
- Finanzen: Barbara Schwab 
- Webmaster: Dragan Skocibusic 
 
Als weitere aktive Mitglieder haben sich Andreas Rytz und Ekkehard Schulz gemeldet.  
 
Die Statuten wurden von der Generalversammlung einstimmig angenommen. 



Zu 5: Barbara Schwab präsentierte die Lage der Finanzen der IG-AR: mehrere Firmen haben 
ihre Interesse an zukünftige Sponsorentätigkeit angekündigt (z.B. SJM, Johnson & Johnson, 
BioSense Webster, Biotronik). Für die Finazverwaltung muss eine offizielle Kontoeröffnung 
erfolgen, dafür werden eine Kopie der Statuten der IG-AR und das 
Generalversammlungsprotokoll benötigt. Zusätzlich müssen 2 unabhängige bevollmächtigte 
Personen für die Kontoeröffnung zur Verfügung stehen. Die Jahresbuchhaltung soll von 2 
Rechnungsrevisoren kontrolliert werden:  
 
Die Wahl der unabhängigen Bevollmächtigten für die Kontoeröffnung : Katja Locher und 
Ellen Saga wurden einstimmig gewählt.  
 
Die Wahl der Rechnungsrevisoren: Rosemarie Bührer und Christine Hulliger wurden 
einstimmig gewählt.  
 
Vorstellung der Webseite der IG-AR. Dragan Skocibusic erzählte über die Entwicklung der 
Webseite. Die AG Herzschrittmacher und Elektrophysiologie der SGK hat der IG-AR erlaubt, 
die Webseite des pacemaker.ch als Plattform zu benutzen. Es wird dort ein Link zu 
„Assistenzpersonal“ geben, wo dann die IG-AR mit ihrem eigenen Logo vorgestellt wird 
(Vorstand, Adressen etc.). Insbesondere werden auf der Webseite auch ein Anmeldeformular 
für alle Interessenten sowie ein Forum für verschiedene Anregungen bzgl. z.B. Fort- und 
Weiterbildungswünsche etc. geben. Die Webseite sollte bis Ende Jahr 2008 eröffnet und von 
der Industrie gesponsert werden. 
 
Zu 6: Für Swissrhythm 2009 können Interessenten durch das Forum in der Webseite 
Vorschläge präsentieren. Interesse für folgende pflegespezifische Themen wurde angekündigt 
(in Klammern die Initianten): Schmerztherapie im EPS-Labor (Andreas Rytz), 
Tätigkeitsprofil des Assistenzpersonals (Ekkehard Schulz), Beratungstätigkeit der Pflegenden 
bei ICD-/Schrittmacherpatienten (Rosmarie Bührer), Einblick in die ICD-
Selbsthilfegruppentätigkeit (Rosmarie Bührer). Die Workshops/Vorlesungen könnten auch 
parallel präsentiert werden.  
 
Zu 7: Insgesamt von allen Beteiligten wurde eine regelmässige rhythmusspezifische 
Fortbildungsreihe erwünscht. Katja Locher berichtete über ihr Gespräch mit Herrn Knecht 
von Biosense Webster: die Firma organisiert in Frankreich einen 1-tägigen EP-Kurs, der sich  
nur an das Pflege- und Assistenzpersonal richtet. Biosense Webster wäre interessiert, auch in 
der Schweiz Ähnliches zu organisieren. Die Beteiligten der heutigen GV würden jedoch einen 
2-tägigen, rhythmologischspezifischen Kurs für sinnvoll finden. 
 
Dragan Skocibusic berichtete über den geplanten Lehrgang  Kardiologie in Bern. Das 
Zielpublikum des 2-jährigen Lehrganges ist diplomiertes Pflegepersonal (von Gebieten 
Kardiologie, Notfall, Anästhesie etc.). Der Lehrgang besteht aus 470 Lektionen, 10 
verschiedenen Pflichtmodulen (von insgesamt 15) und 2 Wahlmodulen (von insgesamt 4). 
Der Anfang des Lehrganges ist für Herbst /Winter 2009 geplant, Kosten ca. 18'000 CHF. (Die 
Kontaktperson in Bern z.Z. ist Prisca Gerber, Ausbildnerin, Berner Bildungszentrum Pflege).  
 
Es folgte eine rege Diskussion über diese geplante neue Option. Dragan Skocibusic versprach, 
die Diskussionsanregungen in Bern weiterzuleiten. Es können 3 Schwerpunkte hervorgehoben 
werden:  
- Anknüpfung an eine von den existierenden Ausbildungen 
- lohnwirksame Anerkennung der Ausbildung 
- der Wunsch einer gesamtschweizerischen Lösung  



(s. Protokoll der Gründungsversammlung der IG-AR in Luzern 2007, wo bereits diese 
Aspekte von verschiedenen Gastrednern und vielen Beteiligten gewünscht wurden) 
 
Zu 8: Ende der Generalversammlung planmässig um 20:00 Uhr 
 
 
Zürich, 17.12.2008 
Lea Toikari 
 


